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STADT  EMMERICH  AM RHEIN
Der Bürgermeister

Tagesordnungspunkt   ____

DatumDatumDatumDatum 02.04.200902.04.200902.04.200902.04.2009

05050505    ----    14141414    1065/20091065/20091065/20091065/2009
VerwaltungsvorlageVerwaltungsvorlageVerwaltungsvorlageVerwaltungsvorlage     ö f f e n t l i c hö f f e n t l i c hö f f e n t l i c hö f f e n t l i c h     

BetreffBetreffBetreffBetreff     
Ausbau der Baustraße in Emmerich am RheinAusbau der Baustraße in Emmerich am RheinAusbau der Baustraße in Emmerich am RheinAusbau der Baustraße in Emmerich am Rhein

BeratungsfolgeBeratungsfolgeBeratungsfolgeBeratungsfolge

Ausschuss für StadtentwicklungAusschuss für StadtentwicklungAusschuss für StadtentwicklungAusschuss für Stadtentwicklung 21.04.200921.04.200921.04.200921.04.2009

BeschlussvorschlagBeschlussvorschlagBeschlussvorschlagBeschlussvorschlag ::::
Der Ausschuss für Stadtentwicklung stimmt dem Plankonzept zum Ausbau der Baustraße zu 
und beauftragt die Verwaltung, eine Bürgerinformation durchzuführen.

AbstimmungsAbstimmungsAbstimmungsAbstimmungs -/-/-/-/BeratungsergebnisBeratungsergebnisBeratungsergebnisBeratungsergebnis
Vorlagen-Nr dafür dagegen Enthaltungen

ASEASEASEASE 05050505    ----    14141414    1065/20091065/20091065/20091065/2009 20202020 0000 0000



Verwaltungsvorlage Seite 2

BegründungBegründungBegründungBegründung ::::

Für den Ausbau der Baustraße stehen für das Haushaltsjahr 2009 unter der Projekt Nr. 
7.000065.700 (Pesthof/Baustraße/Patersteege) Mittel in Höhe von 500.000,00 € zur 
Verfügung. Der Restausbau der Patersteege unter der gleichen Projekt-Nummer ist nach 
dem Investitionsprogramm für das Haushaltsjahr 2009 in einer Höhe von 140.000,00 € 
geplant.

Die Verwaltung hat die Planung an das Büro Kottowski, Ingenieurgesellschaft mbH, aus 
Bedburg-Hau vergeben. 

Als Anlage ist ein Kurzbericht zum Straßenendausbau beigefügt, aus dem alle Einzelheiten 
hervorgehen.

Die Gesamtausbaufläche beträgt rd. 3.360 qm.

Da gleichzeitig in der Straße durch die Technischen Werke Emmerich ein neuer Kanal 
gebaut werden soll, haben die Stadt Emmerich am Rhein und die Technischen Werke 
Emmerich vereinbart, aus verkehrstechnischen Gründen die Arbeiten, d. h. Kanalbau und 
Ausbau der Straße, gemeinsam auszuschreiben, wobei der Kanalbau separat durch die 
Technischen Werke Emmerich beauftragt wird.
Die gleiche Vorgehensweise wurde bereits beim Ausbau der Straße „Pesthof“ praktiziert.

Der Straßenbau sowie der Kanalbau werden  - wie beim Pesthof – getrennt abgerechnet.

Nach dem Zeitplan der Stadt Emmerich am Rhein ist folgende Terminplanung vorgesehen:

Bürgerinformation 05.05.2009
Submission 08.06.2009
Vergabeausschuss 25.06.2009
Baubeginn 13.07.2009
Bauende 10.10.2009

Das Ergebnis der Bürgerinformation wird dem Ausschuss für Stadtentwicklung zur 
Kenntnisnahme vorgelegt.

Finanz- und Hauswirtschaftliche Auswirkungen:
Projekt-Nr. für Auszahlungen bei Tiefbaumaßnahmen: 7.000065.700 in Höhe von 
500.000,00 €
Projekt-Nr. für Beiträge: 7.000065.715 in Höhe von 225.000,00 €
Projekt-Nr. für Kostenbeteiligungen TWE für Straßenwiederherstellung: 7.000065.705 in 
Höhe von 10.000,00 €
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FinanzFinanzFinanzFinanz----    und haushaltswirtschaftliche Auswirkungenund haushaltswirtschaftliche Auswirkungenund haushaltswirtschaftliche Auswirkungenund haushaltswirtschaftliche Auswirkungen     

Die Maßnahme ist im HaushaltjahrDie Maßnahme ist im HaushaltjahrDie Maßnahme ist im HaushaltjahrDie Maßnahme ist im Haushaltjahr     2009200920092009    vorgesehenvorgesehenvorgesehenvorgesehen ....    HaushaltsstelleHaushaltsstelleHaushaltsstelleHaushaltsstelle ::::    shshshsh....    ProjektProjektProjektProjekt----NrnNrnNrnNrn    ����

in Vorlagein Vorlagein Vorlagein Vorlage    

Steht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des LeitbildesSteht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des LeitbildesSteht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des LeitbildesSteht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des Leitbildes ????����

XXXX

JaJaJaJa....    KapitelKapitelKapitelKapitel    3.13.13.13.1....    

NeinNeinNeinNein    

_______________
In Vertretung
Dr. Wachs
Erster 

Beigeordneter


